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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FT 1848 Fulda : TTC Wißmar 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die FT 1848 Fulda

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf die FT 1848 Fulda am vergangenen Freitag im 12.
Saisonspiel auf den TTC Wißmar. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Dirk Kowalewski.
Bemerkenswert war, dass die FT 1848 Fulda diese Partie mit einem und der TTC Wißmar mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kreiling / Schmidt wurden König /
Herrmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Psol / Kowalewski eine Niederlage in vier Sätzen gegen Schreiber / Tworuschka kassierten. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten daraufhin Romeis / Blum beim 3:0 gegen Penzel /
Mastandrea. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Stark im Hintertreffen war danach
Alexander Psol nach einem Zweisatzrückstand, machte Moritz Schreiber dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Einen Zähler für das Team verpasste
André König bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Noël Kreiling. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis
Yannick Romeis den Fünf-Satz-Sieg gegen Tom Tworuschka unter Dach und Fach hatte. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Herrmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Carsten Schmidt kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Der Start in die Partie hätte für Markus Blum besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Daniel Mastandrea noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Dirk Kowalewski die Begegnung gegen Gunter Penzel mit 1:3 verlor. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:1 hatte Alexander Psol im Spiel gegen Noël Kreiling
indes die Nase vorn. André König konnte im Spiel gegen Moritz Schreiber einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen Sieg verpasste danach Yannick Romeis
hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Carsten Schmidt und er konnte das Match unterm
Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte
erhofft hatte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Herrmann seinem
Gegner Tom Tworuschka beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Gunter Penzel war am
Nachbartisch der Gastgeber Markus Blum. Dirk Kowalewski überzeugte im Match gegen Daniel
Mastandrea, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit war der 9. Punkt für die FT 1848
Fulda im Kasten.

Nach diesem Sieg der FT 1848 Fulda geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen die SG
1910 Marbach, während der TTC Wißmar am 27.01.2023 gegen den SV Uttrichshausen antritt.

 Statistik:
 FT 1848 Fulda
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Doppel: König / Herrmann 0:1, Psol / Kowalewski 0:1, Romeis / Blum 1:0 
Einzel: A. Psol 2:0, A. König 1:1, Y. Romeis 1:1, S. Herrmann 1:1, M. Blum 2:0, D. Kowalewski 1:1 

 TTC Wißmar
Doppel: Schreiber / Tworuschka 1:0, Kreiling / Schmidt 1:0, Penzel / Mastandrea 0:1 
Einzel: N. Kreiling 1:1, M. Schreiber 0:2, C. Schmidt 2:0, T. Tworuschka 0:2, G. Penzel 1:1, D.
Mastandrea 0:2


